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Sichemelt Errichteranleitung 108360
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1 Alilgemeines

Das motorische Sperrelement 108360 ist fur folgende Anwendungen vorgesehen:
e zur Verhinderung des Zugangs zum scharfgeschalteten Bereich einer Einbruchmeldeanlage
e bei Zutrittskontrollanwendungen, um nur autorisierten Personen Zutritt zu gewahren

Das Sperrelement ist ein Teil einer Schalteinrichtung zur Erfullung der Zwangslaufigkeit.

1.1 Mechanischer Aufbau / Sicherheit

Durch den stabilen Aufbau in Kunststoff wird eine hohe Zuverldssigkeit und eine hohe
Lebensdauer von weit Uber 100.000 Zyklen erreicht. Bei Ausfall des Sperrelementes stehen
elektrische und mechanische Not6ffnungsmaoglichkeiten zur Verfigung.

1.2 Merkmale des Sperrelementes

e VdS-Klasse C

e gerauscharm

¢ intelligente Steuerung integriert

e geringe Stromaufnahme von weniger als 50 mA beim Schliel- / Offnungsvorgang
e Stromaufnahme Ruhe: ca. 50 pA (ca. 100 pA aktiviertem Eingang)

¢ integrierte Bolzeniberwachung

o mehrere SchlieRversuche, Abschaltung bei Blockierung

¢ an die meisten Systeme direkt anschaltbar

e die Anschaltung erfolgt Gber ein 4-poliges Anschlusskabel:
- Versorgungsspannung +712 V
- Versorgungsspannung 0V
- Eingang Auf/Zu, 0 V =» Bolzen fahrt aus (Tlr gesperrt), +72 V oder offen = Bolzen fahrt ein
- Ausgang Zustand Auf/Zu - aktiv 0 V bei ausgefahrenem Verschlussbolzen

¢ Ansteuerung mit statischem Signal, mehrere Sperrelemente sind kaskadierbar

e Rilckmeldung der Bolzenposition

e einfacher Einbau in den Turrahmen, im Tarblatt wird nur das Gegenstick montiert
o elektrische Notoffnung Uber Versorgungsspannung Aus-/Einschalten

¢ mechanische Notoffnung durch Sollbruchstelle am Verschlussbolzen

e der Verschlussbolzen kann im eingebauten Zustand ausgetauscht werden

¢ stabile Kunststoffausfihrung

1.3 Zusatzliche Merkmale durch Universal-Anschlussbox

Da die heutigen Einbruchmelderzentralen meist freiprogrammierbare Ein- und Ausgange besitzen,
wird eine direkte Anschaltung in den meisten Fallen mdglich sein

Sollte eine direkte Anschaltung nicht realisierbar sein, kann eine universelle Anschlussbox dazu
verwendet werden. Dadurch ergeben sich folgende zusatzlichen Merkmale:

e an jede EMZ anschaltbar

¢ Ansteuerung mit 0 V oder 12 V-Signalen

o statische oder dynamische Ansteuerung, mit einem oder 2 Signalen

o zwei komplementare OC-Ausgange, Leiterplatte ggf. mit Pull-up Widerstanden bestiickbar

108360Err.doc Version 2.3e / 17.03.2016 Seite 3
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2 Installation

Der glinstigste Einbauort liegt mdglichst nahe am vorhandenen Schliel3blech des Schlosses, da
hier ein Verziehen der Ture die geringsten Auswirkungen hat. Das Sperrelement kann in jeder
Lage eingebaut werden. Fir den Einbau werden folgende Hilfsmittel bendtigt:

e Bohrer 13,5 mm (mindestens 213 mm) flr Sperrelement

e Bohrer 313 mm oder 16 mm fir Gegenstlck

¢ Montagehilfe (Klebefilz) zur Positionierung des Gegenstlickes (dem Sperrelement beigelegt)
e Stempelkissen zur Einfarbung der Montagehilfe (Klebefilz)

2.1 Montage Sperrelement

Bohrung mit @ 13,5 mm flr das Sperrelement sowie ggf. Vertiefung flr Stulp im Tdrrahmen
herstellen. Hinter der Bohrung flir das Sperrelement, bzw. im weiterfihrenden Kabelkanal
genlgend Raum fiir eine Kabelschlaufe vorsehen, damit ausreichend Kabelreserve flir den
Ausbau des Sperrelementes bei Service-Zwecken vorhanden ist.

Die Einbaurichtung des Flansches sollte vorzugsweise so gewahlt werden, dass die Kraft auf den
Verschlussbolzen aus Richtung Sperrelement-Befestigungsschrauben kommt - siehe auch
Abbildung 5.1.

Die exakten Einbaumalie sind der Abbildung 2.1, sowie der Bohrschablone zu entnehmen.

Optional sind zur Montage des Sperrelementes Aufbaugehause und Gegenstlck verfigbar.

48 ——1l2—

14

38

14

7 1.7

— ] |—tr

Bohrung @13,5 fur Sperrelement: Tiefe ca. 55 mm

Ausfrasung Flansch: Tiefe 1,7 mm
8360Geh.eps

Abbildung 2.1 - Montage Sperrelement

Achtung: Bohrung vor dem Einbau des Sperrelementes sdubern.
Beim Einschrauben der Flansch-Befestigungsschrauben auf die Lage des Kabels
achten, damit dieses nicht durch die Befestigungsschrauben beschéadigt wird.

Achtung: Bei Verwendung des Sperrelementes in Verbindung mit Feuerschutztiiren ist zu
priifen, welche baulichen MalBnahmen erlaubt sind, ohne dass die Tiire ihre Zulassung
verliert!

Achtung: Der Einbau des Sperrelementes in Fluchttiiren ist nicht zuléssig !
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hss Motorisches Sperrelement EasyLock
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2.2 Montage Gegenstiick

Das Gegenstick wird in das Turblatt montiert. Es muss derart montiert werden, dass der
Verschlussbolzen ohne Beriihrung bis zum Endanschlag ausfahren kann. Der maximale Abstand
vom Flansch zum Gegenstick betragt 5 mm. Dadurch ist gewahrleistet, dass der
Verschlussbolzen weit genug in das Gegenstiick einfahrt.

Montageschritte:

1. SchlieRen Sie nach Einbau des Sperrelementes dieses an das Testgerat an
(Anschlussplan siehe Kapitel 3.1). Nach Anlegen der Versorgungsspannung (z.B. Uber
einen Akku) 6ffnet das Sperrelement automatisch.

2. Montagehilfe (Klebefilz) auf den Verschlussbolzen (27 mm) des Sperrelementes kleben
und mit einem Stempelkissen einfarben.

Tdre schliel3en.

4. Mit dem Testgerat das Sperrelement schlieRen. Der Verschlussbolzen fahrt aus. Nach

mehrmaligen SchlielRversuchen fahrt der Verschlussbolzen zuriick, da die Endposition nicht

erreicht werden kann.

Sperrelement mittels Testgerat 6ffnen.

Tire 6ffnen.

7. Am Turblatt ist ein Farbkreis zu erkennen, der die exakte Position des Gegenstlickes
anzeigt.

8. Das Zentrum mit einem Kdrner markieren und Bohrung entsprechend dem Gegenstiick
vornehmen. Die Einbaumale der Gegenstliicke sind in den technischen Daten (siehe
Kapitel 7) angegeben.

. Gegenstick montieren.
10. Ture schlielen und Funktionsprifung mit dem Testgerat vornehmen (siehe auch
Kapitel 3.3).

w

oo

Achtung: Bei Verwendung des Sperrelementes mit Gegenstlick in Verbindung mit Feuerschutz-
tiren ist zu priifen, welche baulichen Malinahmen erlaubt sind, ohne dass die Tiire ihre
Zulassung verliert!

2.3 Notoffnung

Elektrische Not6ffnung:

Die Anschlussdrahte der Versorgungsspannung an eine im Fehlerfall zugangliche Stelle fiihren
(z.B. hinter der Klingel oder Sprechanlagenabdeckung 0.4.), um die elektrische
Notéffnungsmadglichkeit nutzen zu kénnen. Durch kurzes Unterbrechen und wieder Auflegen der
Versorgungsspannung wird der Verschlussbolzen eingefahren - auch wenn der Eingang dabei auf
,ZU“ steht. Erst nach Umschaltung des Eingangs von ,Auf‘ nach ,Zu® wird der Verschlussbolzen
erneut ausgefahren.
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3 Anschaltung

Die Anschaltung erfolgt Uber ein 4-poliges
Kabel. Zwei Adern sind fir de Sperrelement
Spannungsversorgung - nominal 12 V DC. oy i
Die Ansteuerung erfolgt mit einem & wS
statischen Signal 0 V-aktiv. Zusatzlich RZ
steht ein Rickmelde-Ausgang zur Verfu- Auf |
gung, welcher bei ausgefahrenem _ T2 Antrieb
Verschlussbolzen gegen 0 V schaltet. Egg L,j I L o B
81 82 ;
Auf Ansteuer-/ E
Ausgzguli Auswerte-Elektronik
S L
: T1 .................................
R1
Oé | |

8360Ans.png

Abbildung 3.1 - Anschlussplan Sperrelement

| Ein- und Ausgédnge des Sperrelementes

ﬂgnal Adernfarbe Beschreibung

+12V weild Spannungsversorgung +12 V
oV braun Spannungsversorgung 0 V
Eing grun Eingang ,Zu“ => ,Zu” (Scharf)

offen oder +12V = Auf‘ (Unscharf)

Ausg gelb OpenDrain-Ausgang, aktiv 0 V: Anzeige des Zu-Zustandes

3.1 Anschluss an Testgerat 108322

Wahrend der Inbetriecbnahme und zu weiteren
Testzwecken kann das Testgerat 108322 (Artikel-
Nr. 108322.0) verwendet werden. Die Anschaltung
dazu ist nebenstehender Abbildung zu entnehmen.

Zu gn

Zu
@

Montagehilfe / Testgerat
Sperrelement 8360

+8-150 | (@
v |® ()
+12V ws || uf
ov  br ||§)
—Sem- @ |j| finsteuerung
Ao N =Y - ov
&
Y
@

Zul@  ge

8322Ab2.png

Abbildung 3.2 - Anschluss an Testgerat 108322
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Sichemelt Errichteranleitung 108360

durch Innovation

3.2 Ansteuerung

Zur Sperrelement-Ansteuerung kann der Scharf- oder
Unscharfausgang einer EMZ oder bei Zutrittskontroll- 2V — (Unsch.)
anwendungen ein zeitlich begrenztes Freigabesignal Ein ‘
verwendet werden. Bei Aktivierung des Eingangs schlief3t 9.
. L. .. {Scharf)

das Sperrelement, bei Deaktivierung 6ffnet das ov Z Auf
Sperrelement. u u

Abbildung 3.3 - Eingangsspannungsverlauf 8360ES2.png

A) Anschaltbeispiel mit ,,aktivem Scharf/ Unscharf“ Signal.

Ist der verwendete Steuerausgang sowohl aktiv OV als auch aktiv +12V kann dieser ohne
zusatzlichen Widerstand an den Eingang des Sperrelementes angeschlossen werden:

Ausgang aktiv 0 V bei Zu / +12 V bei Auf Potentialfreier Wechsler
+12V +12v
AR LAY
Relais | 5
: g": Eing
gez. "Auf"
brioov
YEMZ %V @ SpE

Abbildung 3.4 8360ES4a.png Abbildung 3.5 8360ES4b.png

B) Anschaltbeispiel mit open-Collector Transistor:

Der Eingang des Sperrelements bendtigt ganz wenig Strom - im Durchschnitt 40...50 pA. Sollte der
verwendete Steuerausgang zum Aktivieren des SpE-Eingangs einen relativ hohen Reststrom
haben (z.B. bedingt durch entsprechende EMV-Schutzbeschaltung - Varistoren, Transildioden,
usw.) kann es vorkommen, dass das Sperrelement auf die Umschaltung des Ausgangs von ,aktiv*
zu inaktiv nicht korrekt reagiert. Flir eine korrekte Funktion muss ein Pull-up Widerstand zwi-
schen Eingang und +12 V gelegt werden. Der Widerstandswert sollte 20 KQ nicht Uberschreiten.

Ausgang aktiv 0 V bei Zu / gesperrt bei Auf Ausgang gesperrt bei Zu / aktiv +12 V bei Auf
Ty 2 P2V o ; P | - ;
; EMZ i WS 442V | ; +12V L +12v g SpE §
: i : ; ? T WSigqay
. Eing. T R <= 20K
E § ‘ +— 97 Eing. |
bri ov
W 5 ov
SPpE |  EMZ oo
Abbildung 3.6 8360ES4c.png Abbildung 3.7 8360ES4d.png

Achtung: Bei Verwendung eines Pull-up Widerstandes steigt die Ruhestromaufnahme bei ,Zu“
entsprechend der Versorgungsspannung und dem verwendeten Widerstandswert!
Rechenbeispiel: U= 12V, R = 10K 2 Izr = 1,2 mA

Bei Ansteuerung des Eingangs Uber einen pnp-Transistor muss ein Widerstand zwischen Eingang
und 0 V gelegt werden (siehe Abbildung 3.7). Der Widerstandswert darf 20 kQ2 nicht tberschreiten.

108360Err.doc Version 2.3e / 17.03.2016 Seite 7
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3.2.1 Anschaltung mehrerer Sperrelemente

Mehrere Sperrelemente konnen kaskadiert werden, so dass alle der Reihe nach schlie3en.
Die Ausgange kdnnen durch Anschaltung von LEDs zur Zustandsanzeige verwendet werden.

Kaskadierung mehrerer Sperrelemente

12V +12V
__________________________ R
v +12V
Tﬂ +12V LED2 S| 412V
I B ‘
: : 2 7y : :
7 Eing. Ausg. (% 4 91 Eing. Ausg.
Quittierausgang
J_b;r ov J_bl ov i zur SE oderEMZ
™o SpE 2 Vo SpE n:

8360Kas.png
Abbildung 3.8 - Kaskadierung mehrerer Sperrelemente

3.3 Inbetriebnahme

Beim Anlegen der Betriebsspannung 6ffnet das Sperrelement in jedem Fall, unabhangig vom
Zustand des Eingangs.

Funktionspriifung:
e Sperrelement bei geschlossener Tlre schlieRen und 6ffnen. Dabei folgende Punkte prifen:
- SchlieR- bzw. Offnungszeit maximal ca. ¥ Sekunde.

- Kein Streifen oder Haken des Verschlussbolzen am Gegenstiick. Verschlussbolzen fahrt
ohne mehrmalige SchlielRversuche aus.

- Verschlussbolzen kann mit voller Lange ausfahren, da dieser sonst nach mehrfachen
SchlieRversuchen wieder 6ffnet.

¢ |[st die Funktionsweise fehlerhaft, dann anhand der Signalbeschreibungen und den Anschalt-
beispielen im Kapitel 3.2 die Verdrahtung Gberprifen.

4 Bolzenaustausch

Ist der Verschlussbolzen abgebrochen, besteht die Mdglichkeit diesen ohne Ausbau des
Sperrelements auszutauschen. Bei Zu-Ansteuerung des Sperrelementes Uber den Eingang bleibt
der Verschlussbolzen bei entfernter Schraubkappe in Position ,Zu“ stehen. Um den
Verschlussbolzen zu entfernen sind auf der Leiterplatte links vom Verschlussbolzen zwei
Kontaktflachen vorgesehen - in nebenstehender Abbildung mit ,A“ gekennzeichnet. Beim
KurzschlieRen dieser zwei Kontaktflichen wird der Verschlussbolzen komplett ausgefahren Nach
ca. 10 Sekunden kann der Ersatzbolzen angelegt werden : TN
und wird automatisch eingezogen. Der Bolzenaustausch-
vorgang dauert max. 20 Sekunden. Sollte der
Verschlussbolzen nach dieser Zeit noch nicht im
Sperrelement sein, so versucht das Sperrelement weiterhin
alle 10 Sekunden den Verschlussbolzen einzufahren. Mit
B¢ sind die Hall-Sensoren fir den Magnet am
Verschlussbolzen gekennzeichnet.

8360Bolz_Tausch1.gif

Abbildung 4.1
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Zum Bolzenaustausch mussen folgende Schritte durchgefiihrt
werden:

|
e mittels Montagewerkzeug zum  Bolzenaustausch i \Ge

(Artikel-Nr. 108360.S) wird die Schraubkappe vom hause

Sperrelementgehause abgeschraubt

e die Bolzenaustausch-Kontaktflachen ,A“ mit einem A 3

Schlitz-Schraubendreher kurzschlielRen - der l
Verschlussbolzen wird vollstandig ausgefahren. | "-Schraubkappe
()
Befestigungsschraube
8360BA1.eps
Abbildung 4.2

¢ Soll ein noch intakter Verschlussbolzen ausgetauscht werden, sind die Kontaktflachen neben
dem Verschlussbolzen auch noch erreichbar.

8360Bolz_Tausch2.gif 8360Bolz_Tausch3.gif

Abbildung 4.3 Abbildung 4.4

e Verschlussbolzen richtig gedrent an das

Flhrungsnuten im Gehause passen.

Sperrelement halten - siehe nebenstehende ‘ /Gehause

Zeichnung. Die zwei FUhrungsnasen am !

Verschlussbolzen missen genau in die } .
‘ Sensorseite
|

Nach ein paar Sekunden wird der

Verschlussbolzen eingezogen
e Wird der Verschlussbolzen versehentlich \ j
falschrum eingelegt = wird er nach ein paar ="
Sekunden automatisch ausgeworfen Fiihrungsnuten
e Nachdem der Verschlussbolzen  korrekt =
eingezogen wurde, neue Schraubkappe bis zum
Anschlag eindrehen.

Fiihrungs-
nasen

Magnet

Ersatzbolzen

8360BA2.eps

Abbildung 4.5

Achtung: Grundsétzlich sind nur Alu-Schraubkappen zu verwenden.
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5 Problembehandlung

Bei Funktionsstérungen die folgenden Punkte prifen:

e Verkabelung prifen:
Sind alle Leitungen korrekt verschaltet?

o Steuersignale prifen:
Ist die Versorgungsspannung von +12 V am Sperrelement vorhanden?
Ist das erforderliche Ansteuersignal am Sperrelement vorhanden?

e Einbau prifen:
Kann Verschlussbolzen mit voller Lange ausfahren?
Streift der Verschlussbolzen am Gegenstlick?

Bleibt der gesicherte Bereich versperrt, so sind zuerst die elektrischen Notéffnungsmadglichkeiten
(Kapitel 5.1), und wenn diese keinen Erfolg bringen die mechanischen Not6ffnungsmadglichkeiten
(Kapitel 5.2) anzuwenden.

5.1 Elektrische Notoffnung

Das Sperrelement bietet folgende elektrische Notoffnungsmdglichkeit:

Automatisches Offnen des Sperrelementes nach Unterbrechung und Wiedereinschalten der
Versorgungsspannung

Unabhangig davon, welches Steuersignal anliegt, 6ffnet das Sperrelement immer nach Anlegen
der Versorgungsspannung. Wahrend dieses Vorgangs leicht an der Ture ritteln, damit das
Sperrelement 6ffnen kann falls mechanische Probleme an der Tlre die Ursache sind.

Die Versorgungsspannung eines Sperrelementes ist bei der Installation an eine im Fehlerfall
zugangliche Stelle zu fiihren (z. B. hinter Klingel oder Sprechanlagenabdeckung o0.3.), damit sie
von dort aus unterbrochen werden kann. Diese Notdffnungsart fuhrt nur zum Erfolg, wenn die im
Sperrelement integrierte Elektronik intakt ist.

5.2 Mechanische Notoffnung

Wenn die elektrische Notoffnungsmaoglichkeit nicht zum Erfolg flhrt, kann folgende mechanische
Notéffnungsmdglichkeit angewendet werden.

Sollbruchstelle am Verschlussbolzen

Der Verschlussbolzen des Sperrelementes besitzt Befestigungs- [~
eine Sollbruchstelle die bei einer Kraft von groRer schraube |
1kN (ca. 100 kg) anspricht - bei max. 3 mm S | ¢ )
Abstand vom Befestigungsflansch. perrelement~J | -~ Turzarge
Achtung: Ersatz - Verschlussbolzen sind unter E\ }

der Artikel-Nr. 108360.B erhéltlich. | v

| 7S]
e
Um den Abstand von 3 mm  zwischen L N ; I
Sperrelement-Befestigungsflansch und Tir zu 3 |
realisieren, stehen im Sperrelement- }
Zubehorprogramm verschiedene Aufbaugehause \ - Bolzen
und Gegenstiicke zur Verfiigung. \ N
Tar F = Abscherkraft

8360BA3.eps

Abbildung 5.1
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5.3 Verschlussbolzen schwergangig

Sollte der Verschlussbolzen - aus welchen Griinden auch immer - nicht mehr ausfahren, kann er
mittels eines 2,0...2,5 mm Schlitz-Schraubendrehers manuell herausgeschraubt werden. An der
Spindelspitze ist hierfur ein Schlitz vorgesehen. .

Mit einer Ecke des Schraubendrehers an der Bolzen-
stirnseite mittig ein entsprechendes Loch ,eindricken®,
die Wandstarke des Verschlussbolzens betragt hier ca.
1 mm. Nun kann die Spindel mittels Schraubendreher
gedreht werden. Nach Entfernen der Schraubkappe wird
der Verschlussbolzen durch Drehung des Schrauben-
drehers gegen den Uhrzeigersinn herausgeschraubt.

8360Bolz_Schraub3.jpg

Abbildung 5.2

5.4 Produktfehler

Dieses Produkt entspricht dem neuesten Stand der Technik. Jedes Produkt wird, bevor es das
Werk verlasst, sorgfaltig auf Qualitadt und Funktionstichtigkeit geprift. Sollten bei Betrieb dennoch
Beanstandungen auftreten, bitten wir mit uns Verbindung aufzunehmen.

Sollten trotz unserer sorgfaltigen Prifung Probleme auftreten, die nicht an Ort und Stelle behoben
werden konnen, bitten wir um die Ricksendung des beanstandeten Gerates mit einer genauen
Fehlerbeschreibung.

108360Err.doc Version 2.3e / 17.03.2016 Seite 11
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6 Bohrschablone

Achtung: Bohrschablone im Mal3stab 1:1

Bitte bei Bedarf diese Seite kopieren und

Bohrschablone ausschneiden!

7 Technische Daten

Betriebs-Nennspannung / -Spannungsbereich

Stromaufnahme in Ruhe (Eingang nicht betatigt)
wenn Eingang betatigt

Stromaufnahme wahrend Schlievorgang
Stromaufnahme bei Blockierung

Erforderlicher Strom zur Aktivierung des Eingangs

Mindest-Impulsdauer an den Eingdngen

Belastbarkeit des Riickmeldeausgangs

? \\ //
\\ //

14 ~<1-" 14

8360Bohr.eps

Abbildung 6.1

12vDC / 8..15VDC

ca. 50 pA
ca. 100 pA

ca. 35 mA
max. 150 mA (nur kurzzeitig, da autom. Abschaltung)

< 0,36 mA (kurzzeitig), im Durchschnitt < 50 pA
(Ansteuerung gegen 0V)

> 200 ms

50 mA (OC-Ausgang gegen Minus schaltend)
(schaltet bei Uberlast fiir mindestens 5 Sek. ab)

Verschlussbolzen

Maximaler Abstand Gehauseflansch zum Gegenstlick
SchlieR- / Offnungszeit

SchlieRkraft

Zulassige Scherkraft

Durchmesser 7 mm, Bolzenweg 12 mm
8 mm, bei VdS-Anwendungen 3 mm

<0,3s bei 14V DC Betriebsspannung
>5N bei 14 V DC Betriebsspannung

1,0 kN bei max. 3 mm Abstand vom Flansch
0,5 kN bei 8 mm Abstand vom Flansch

Betriebstemperatur- / Lagertemperaturbereich -25°C ... +60°C / -40°C ... +70° C
Umweltklasse nach VdS (IEC 60 068-2) KI. 1l
Schutzart IP 43

Schutz gegen elektromagnetische Einflisse (EMV)

2014/30/EU und nach VdS 2110

Gehauseabmessungen

212,9 xL 48 mm

MindestgréRe der Bohrung zum Einbau
Flansch

Gewicht ohne Anschlussleitungen
Kabellange

Material: Gehéause, Verschlussbolzen

Schraubkappe

213,0 x L 55 mm (optimal 13,5 mm)
B16xL38xT1,7mm

ca. 0,02 kg

108360.0: 3,5m / 108360.2: 10 m
Kunststoff (Polyamid)

Innendurchmesser / AuRendurchmesser
Lange / Bunddurchmesser

Alu, gefrast
Gegenstiick 1 Gegenstiick 2
210/ 213 mm 212/ 216 mm

(o

15 mm/ 218 mm 19 mm/ 221 mm

VdS Anerkennungs-Nr. - Sperrelement

G 107 102

Seite 12

Version 2.3e / 17.03.2016

108360Err.doc



	Allgemeines
	Mechanischer Aufbau / Sicherheit
	Merkmale des Sperrelementes
	Zusätzliche Merkmale durch Universal-Anschlussbo�

	Installation
	Montage Sperrelement
	Montage Gegenstück
	Notöffnung

	Anschaltung
	Anschluss an Testgerät 108322
	Ansteuerung
	Anschaltung mehrerer Sperrelemente

	Inbetriebnahme

	Bolzenaustausch
	Problembehandlung
	Elektrische Notöffnung
	Mechanische Notöffnung
	Verschlussbolzen schwergängig
	Produktfehler

	Bohrschablone
	Technische Daten

